
Gemeinderat kurz berichtet 

Beschlüsse aus der Sitzung vom Montag, 21. Juni 2021 
 
(AS) Der Gemeinderat hat in der Gemeinderatssitzung am 21. Juni folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 

• Der Gemeinderat hat einstimmig die Stadtverwaltung beauftragt, den Vorschlag 

der Landeswasserversorgung für den Bau des Übergabedruckbehälters zur 

Wasserversorgung auf dem Freitagshof umzusetzen. Hierzu soll zunächst die 

Unterbringung in einem fertigen Gebäude geprüft werden. Ist dies nicht möglich, 

soll eine fertige Betonschachtlösung gewählt werden, in der nach der Testphase 

auch ein anderer Übergabebehälter untergebracht werden kann. 

 

• Der Gemeinderat hat einstimmig die Vergabe von Dachabdichtungsarbeiten an 

der Turnhalle der Realschule an die Firma Rossi GmbH aus Remseck in 

Höhe von 302.093,33 Euro brutto beschlossen. 

 

• Der Gemeinderat hat einstimmig die Vergabe folgender Bauleistungen für den 2. 

Bauabschnitt der Generalsanierung Teckschule beschlossen: 

1. Rohbauarbeiten an die Firma Schweizer Bau GmbH aus Wernau 

in Höhe von 70.933,82 Euro brutto,  

2. Schreinerarbeiten an die Firma Ulrich & Schön GmbH aus Fellbach-

Schmieden in Höhe von 67.320,09 Euro brutto,  

3. Elektroinstallation an die Firma Heldele GmbH aus Salach 

in Höhe von 375.209,32 Euro brutto, exklusive Wartung,  

4. Sanitärinstallationen an die Firma Oliver Bleicher aus Wernau 

in Höhe von 82.350,25 Euro brutto, 

5. Heizungsinstallationen an die Firma Heizungsbau Wahl aus Wendlingen 

in Höhe von 102.365,13 Euro brutto.  

 

• Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Sondernutzungsgebühren 

für die Außengastronomie für das gesamte Jahr 2021 zu erlassen. 

 

• Zur Förderung der Radmobilität der Mitarbeiter der Stadt Wernau hat der 

Gemeinderat zum 1. Juli 2021 die nachfolgenden Maßnahmen beschlossen: 

1. Der Gemeinderat hat einstimmig zur Beschaffung eines Fahrrads/Pedelecs 

beschlossen, dass Mitarbeitern der Stadt Wernau auf Antrag ein zinsloser 

Entgeltvorschuss bis maximal 2.400 Euro gewährt wird. Der Zuschuss kann alle 

sieben Jahre beantragt werden und ist binnen zwei Jahren zurückzuzahlen. Die 

Verwaltung erlässt zur Regelung weiterer Details eine Vorschussrichtlinie.  

2. Der Gemeinderat hat mit 21 Ja-Stimmen, einer Gegenstimme und einer 

Enthaltung beschlossen, dass Mitarbeiter, die mindestens zehnmal im Jahr mit 

dem Fahrrad/Pedelec zur Arbeit kommen, auf Nachweis pro Fahrt ein Los 

erhalten. Die Lose nehmen einmal im Jahr an einer Verlosung von 

Sachpreisen der Stadt teil. Ein Zuschussbetrag (Radlerbonus) in Höhe von 



drei Euro pro Tag für jährlich maximal 100 Fahrradfahrten vom Wohnort zum 

Dienstort wurde mehrheitlich vom Gemeinderat abgelehnt. 

 

• Der Gemeinderat hat einstimmig den vorgelegten Spenden- und 

Sponsoringbericht bewilligt. Dieser beinhaltet eine Spende von acht 

gebrauchten Notebooks der Firma Vector Informatik GmbH in Stuttgart in Höhe 

von 606,48 Euro an die Schlossgartenschule sowie Sachspenden für die 

Stadtbücherei Wernau in Höhe von insgesamt 199 Euro. 

 

 

Bekanntgaben 

 

• Der Bevölkerungsstand in Wernau betrug zum 31. Mai 12.238 Bürgerinnen und 

Bürger.  

 


